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Aus dem Inhalt
Neuer Fahrplan   Seite 1-3
ab 11. Dezember 2011 
Mit Abo fahren   Seite 3 
und sparen
Verkehr an den 
Weihnachtstagen 
und Silvester
Vom 24. Dezember 2011 bis 
1. Januar 2012 gibt es auf 
einigen Linien geänderte 
Fahrpläne. Bitte informie-
ren Sie sich im Fahrplan-
buch bzw. bei den einzel-
nen Verkehrsunternehmen 
über die Fahrpläne und 
Sonderfahrpläne. Teilwei-
se finden Sie die Fahrpläne 
auch unter www.vms.de.
Servicetelefon 
Montag – Freitag 
von 7 bis 18 Uhr 
0371 4000888  
www.vms.de
Chemnitzer Modell: Bauarbeiten Straße der Nationen fast abgeschlossen
Zugang Mauerstraße gesperrt
Die Bauarbeiten für die Stufe 
1 des Chemnitzer Modells in 
der Straße der Nationen wer-
den in den nächsten Wochen 
abgeschlossen. 
Seit dem 14. November 2011 
rollt der Verkehr in Richtung 
Innenstadt wieder über die 
Straße der Nationen. Die Bus-
se können seit 21. November 
2011 über den Gleisbereich 
fahren und an der neuen Hal-
testelle Schillerplatz ein- und 
aussteigen lassen. Jetzt werden 
die Restarbeiten beendet. Dazu 
gehört u.a. der Bau des Fußwe-
ges stadteinwärts, die Anpas-
sung der Beschilderungen und 
die Einrichtung einer Ampel. 
Begonnen haben auch die 
Vorbereitungen für den Abriss 
des ehemaligen Speisesaals der 
Deutschen Post, auch als Cu-
be-Club bekannt. Der Rückbau 
wird bis Ende des Jahres wei-
testgehend abgeschlossen sein. 
Auch am Hauptbahnhof  
liegen die Arbeiten im Plan
Mit Inbetriebnahme des Kno-
tens Chemnitz am  letzten 
Oktoberwochenende wur de 
auf dem Hauptbahnhof der 
Zugang Mauerstraße gesperrt. 
Die Fahrgäste kommen über 
das Bahnhofsgebäude zu den 
wieder in Betrieb genomme-
nen Bahnsteigen. An den 
Bahnsteigen 5 und 6 fahren 
die Züge Richtung Leipzig 
und Burgstädt, an den ande-
ren Kopfbahnsteigen Richtung 
Riesa, Hainichen, Olbernhau 
und Annaberg-Buchholz. Die 
Züge von/nach Dresden, Zwi-
ckau, Nürnberg und Aue fah-
ren an den Bahnsteigen 10 
und 11. Der Zugang über die 
Mauerstraße ist Teil des Quer-
bahnsteiggebäudes und ist 
in den Umbau einbezogen. 
Die Entkernung des gesam-
ten Querbahnsteiggebäudes 
soll bis Ende Januar 2012 
abgeschlossen sein. Insge-
samt werden für die 1. Stufe 
des Chemnitzer Modells ca. 
32,5 Mio. Euro investiert. Zu 
dieser Maßnahme gehören der 
Neubau von etwa 900 Meter 
zweigleisiger Straßenbahnstre-
cke, 250 Meter Neubau der 
Eisenbahnanschlussgleise, der 
Neubau zweier Haltestellen 
in der Bahnsteighalle und am 
Busbahnhof sowie der Umbau 
und die Öffnung der Bahn-
steighalle und des Querbahn-
steiggebäudes.
Weitere Leistungseinschränkungen durch Kürzung der Finanzmittel
Neuer Fahrplan ab 11. Dezember 2011
Alljährlich am zweiten Sonn-
tag im Dezember passen die 
Verkehrsunternehmen das 
Angebot umfassend an. Ab 
11. Dezember 2011 werden 
auf den Linien im Verbundge-
biet Mittelsachsen neue Fahr-
pläne gelten. Über die konkre-
ten Änderungen im Bus- und 
Straßenbahnbereich infor-
mieren die zuständigen Ver-
kehrsunternehmen lokal und 
regional und auf den Internet-
seiten. Für das Bahnangebot 
im Gebiet des VMS stehen etwa 
8,5 % weniger Mittel zur Verfü-
gung. Von den Kürzungen sind 
praktisch alle Bahnverbindun-
gen im Nahverkehr betroffen. 
Bitte beachten Sie insbeson-
dere die Leistungsreduzie-
rungen auf den KBS 506, KBS 
510 (Verdichter Chemnitz – 
Zwickau), KBS 516, KBS 517, 
KBS 519, KBS 523, KBS 524, 
KBS 535 und KBS 540 sowie 
die Änderungen auf der KBS 
530 (Angebot auf der Linie 
RE 16, Haltekonzept Linie 
RE 8 und Linienweg Linie RB 
130). Diese Änderungen sind 
bereits in die Fahrplantabel-
len eingearbeitet. Einige Än-
derungen werden erst nach 
Redaktionsschluss des neuen 
Fahrplanes entschieden. Das 
betrifft die KBS 519 (Chem-
nitz – Olbernhau/Marienberg), 
KBS 523 (Stollberg – St. Egidi-
en – Glauchau) und KBS 525 
(Chemnitz – Burgstädt). Hier 
finden Sie die voraussichtlich 
neuen Verfahrensweisen. Bei 
fast allen Linien kommt es zu 
Änderungen im Minutenbe-
reich gegenüber dem aktuellen 
Fahrplan.        Weiter Seite 2
Mit dem neuen Fahrplan ab Dezember gibt es einige Verän-
derungen auf der Schiene.  Foto:  pixelio/Susanne Beeck
Die neuen Fahrpläne kosten 
2,00 Euro pro Einzelfahr-
plan. Es gibt wieder je einen 
Fahrplan für die Landkreise 
Zwickau, Mittelsachsen und 
Erzgebirgskreis sowie für die 
Stadt Chemnitz. Ein Schu-
ber mit allen vier Teilplänen 
kostet 7,00 Euro. Die Fahr-
pläne gibt es frühestens ab  
6. Dezember 2011 in den 
Verkaufsstellen der Ver-
kehrsunternehmen und des 
VMS zu kaufen.
VMS  
auf dem Chemnitzer 
ReiseMarkt 2012
Die Bauarbeiten an der 
Straße der Nationen konn-
ten erfolgreich abgeschlos-
sen werden.  Foto: VMS
Vom 6. bis 8. Januar 2012, 
10:00 bis 18:00 Uhr, fin-
det in der Chemnitz Arena 
der Chemnitzer ReiseMarkt 
statt. Aussteller aus vie-
len Ländern machen auf  
9 700 m² Lust auf Urlaub. 
Auch der VMS wird wieder 
mit einem Stand vor Ort 
sein. Gemeinsam mit Part-
nern aus der Region lädt er 
zum Urlaub vor der Haus-
tür ein. Die Eintrittskarte für 
den Chemnitzer ReiseMarkt 
2012 gilt am Entwertungstag 
auch als Ticket für den öf-
fentlichen Nahverkehr. Nut-
zen Sie diesen kostenfreien 
Service und reisen Sie ganz 
bequem zur Messe Chemnitz 
an, ganz ohne Parkplatzsu-
che und Parkgebühren. Bus 
und Bahn fahren die Halte-
stellen der Messe Chemnitz 
im 10-Minuten-Takt an.
Der Chemnitzer ReiseMarkt
lockt wieder mit Urlaubs-




Für alle Fahrgäste, die bereits 
das HandyTicket nutzen oder 
neu nutzen wollen, gibt es 
ein Vor-Nikolausgeschenk: 
Am 3. und 4. Dezember 2011 
kosten alle HandyTickets im 
VMS-Gebiet nur die Hälfte. 
Eine Gruppentageskarte für 
bis zu fünf Personen kos-
tet für eine Zone dann nur  
4,00 Euro. Der perfekte  
Tarif für den Besuch der vie-
len Weihnachtsmärkte von 
Freiberg bis Zwickau, von 
Döbeln bis Oberwiesenthal.
VMS
Fortsetzung von Seite 1
KBS 506 Leipzig – Döbeln 
– Meißen
Zwischen Döbeln und Nossen 
kommt es zu einer Reduzie-
rung auf einen 1-Stunden-
Takt mit einzelnen Taktlü-
cken am Vormittag und am 
Abend bzw. einen 2-Stunden-
Takt am Wochenende. 
KBS 510 Dresden –  
Chemnitz – Zwickau – 
Plauen – Hof 
Wegen der Finanzmittelkür-
zungen können nur noch die 
nachfragestärksten Verdich-
terleistungen (Zwickau Hbf. 
ab 06:07, 14:05 und 16:05 
Uhr, Chemnitz Hbf. ab 07:04, 
15:03 und 17:03 Uhr) ange-
boten werden. 
KBS 514 Freiberg –  
Holzhau
Samstags, sonn- und feiertags 
wird grundsätzlich ein durch-
gehender 2-Stunden-Takt 
(also nunmehr auch samstags) 
angeboten. Zu Ostern, Chris-
ti Himmelfahrt, Pfingsten 
und zum „Tag der Sachsen“ 
in Freiberg wird auf einen 
1-Stunden-Takt verdichtet.
In den Winter-, Oster-, Som-
mer- und Herbstferien wird 
der eingeschränkte Betrieb im 
2-Stunden-Takt nun auf der 
Gesamtstrecke angeboten. 
KBS 516 Chemnitz –  
Hainichen
Das SPNV-Angebot zwischen 
Chemnitz und Hainichen 
wird montags bis freitags um 
ein Zugpaar in Tagesrandlage 
(morgens in Richtung Hai-
nichen, abends in Richtung 
Chemnitz Hbf.) reduziert.
KBS 517 Chemnitz – Flöha 
– Annaberg-Buchholz – 
Bärenstein – Vejprty 
Es kommt u.a. zu einer Redu-
zierung zwischen Annaberg-
Buchholz Süd und Cranzahl 
montags bis freitags um zwei 
Züge und samstags, sonn- 
und feiertags um einen Zug. 
Auf dem Abschnitt Cran-
zahl – Vejprty (Weipert) fahren 
nachfrageorientiert ausschließ-
lich an Samstagen, Sonn- und 
Feiertagen drei Zugpaare. 
KBS 519 Chemnitz Hbf. – 
Flöha – Pockau-Lengefeld 
– Olbernhau/Marienberg
Folgende Lösung ist – noch 
unter Vorbehalt – geplant: 
Montags bis freitags entfällt 
ein Zug am frühen Morgen 
in Richtung Chemnitz sowie 
ein Zug abends in Richtung 
Olbernhau. Der erste Zug 
nach Olbernhau startet erst in 
Pockau-Lengefeld, der letzte 
Zug von Chemnitz (Abfahrt 
um 22:09 Uhr) endet montags 
bis donnerstags in Pockau-
Lengefeld und fährt nur frei-
tags, samstags, sonn- und fei-
ertags weiter bis Olbernhau. 
Insbesondere wegen der tou-
ristischen Bedeutung von 
Olbernhau-Grünthal wurde 
nach Möglichkeiten gesucht, 
die Bedienung des Abschnitts 
Olbernhau – Olbernhau-
Grünthal trotz Kürzungen 
weiterzuführen. 
Elf Zugpaare fahren weiter-
hin montags bis freitags, 
sechs Zugpaare fahren sams-
tags, sonn- und feiertags bis 
Olbernhau-Grünthal. 
Im Gegenzug müssen mon-
tags bis freitags zwei Züge zwi-
schen Pockau-Lengefeld und 
Olbernhau (Pockau-Lengefeld 
ab 08:19 Uhr; Olbernhau ab 
08:41 Uhr) entfallen. 
KBS 523 Stollberg –  
St. Egidien – Glauchau  
Folgende Lösung ist – noch 
unter Vorbehalt – geplant: 
Anders als bereits veröffent-
licht werden im neuen Fahr-
plan an Werktagen zwischen 
Stollberg und St. Egidien 
weiterhin acht Züge von 
und nach Glauchau fahren 
(Ausnahme Sommerferien 
23.07.- 31.08.2012). 
Drei dieser Züge in Richtung 
Stollberg erhalten andere Ab-
fahrtszeiten als ursprünglich 
geplant, damit die Schüler 
von Lichtenstein, Oelsnitz 
und Stollberg passend zu den 
Unterrichtszeiten Anschluss 
von und zur City-Bahn haben.
Konkret handelt es sich um 
nachfolgende Züge: 05:21, 
06:21, 12:21 und 13:21 
Uhr ab Stollberg, Ankunft 
in Glauchau 05:57, 06:57, 
12:57 und 13:57 Uhr sowie 
in der Gegenrichtung: 06:31, 
07:12, 13:31 und 14:31 Uhr 
ab Glauchau, Ankunft in 
Stollberg 07:08, 07:49, 14:08 
und 15:08 Uhr.
KBS 524 Chemnitz –  
Thalheim – Aue
Der montags bis freitags ers-
te Zug von Chemnitz fährt 
nunmehr durchgehend nach 
Aue (Ankunft um 06:21 Uhr). 
Samstags, sonn- und feiertags 
verkehrt das bislang nach 
Johanngeorgenstadt durch-
gehende Zugpaar nur noch 
zwischen Chemnitz und Aue 
und bedient alle Verkehrs-
stationen. Außerdem entfällt 
samstags, sonn- und feiertags 
abends ein Zug nach Chem-
nitz und der abendliche Zug 
um 20:10 Uhr von Chemnitz 
nach Thalheim verkehrt nur 
noch freitags und samstags.
Die täglich letzten Züge 
verkehren in der Zeit vom 
13. Februar 2012 bis zum 
29. April 2012 zwischen Chem -
nitz Hbf. und Chemnitz 
Süd im Schienenersatzverkehr 
(SEV) mit Bussen.
KBS 525 Chemnitz – 
Burgstädt
Folgende Lösung ist – noch 
unter Vorbehalt – geplant: 
Um auf der KBS 523 das An-
gebot im Schulverkehr auf-
recht erhalten zu können, 
entfällt auf der Strecke 525 
Chemnitz-Burgstädt in den 
Abendstunden zwischen 20 
und 21 Uhr täglich je ein Zug 
pro Richtung.
KBS 530 Leipzig – Alten-
burg – Werdau – Zwickau 
– Reichenbach – Plauen – 
Hof 
Linie RB 130
Für die RB 130 wurde im 
Fahrplan 2011/2012 ein neu-
es Angebotskonzept entwi-
ckelt. Dieses beinhaltet eine 
„Verschwenkung“ des südli-
chen Endpunktes der Linie 
RB 130 nach Glauchau, so 
dass dort ein Anschluss an 
die Züge auf der Sachsen-
Franken-Magistrale entsteht:
Mit dieser „Verschwenkung“ 
der Linie RB 130 kann die 
Anbindung des Bereiches 
Glauchau – Meerane an Leip-
zig auf der dann ausgebauten 
Strecke Glauchau – Gößnitz 
wesentlich verbessert werden 
(Reisezeit zwischen Meera-
ne und Leipzig etwas über 
einer Stunde). Nachteile für 
die Anbindung von Zwickau 
an Leipzig treten hingegen 
nicht auf, da wegen der Un-
terbrechung der Linie RB 130 
in Altenburg ohnehin keine 
durchgehende Verbindung 
nach Leipzig mehr gegeben 






Am 8. November 2011 wur-
de in der Saigerhütte in 
Olbernhau über Koopera-
tionen und den gegensei-
tigen Austausch zwischen 
Verkehrsexperten und tou-
ristischen Leistungsträgern 
als Schlüssel zum Erfolg dis-
kutiert.
Im Mittelpunkt der Fachta-
gung stand die Frage „Kön-
nen die Angebote mehrerer 
Partner im Erzgebirge durch 
Kooperationen an Attrakti-
vität gewinnen?“ Nach inte-
ressanten Vorträgen und vor 
allem intensiven Diskussio-
nen in Arbeitsforen konnte 
diese Frage mit einem klaren 
„JA” beantwortet werden. 
Wichtig für alle Partner: Die 
Informationen für Kunden 
und Gäste müssen einfacher 
und klarer ankommen. 
Die Fachtagung – Tourism 
Meets Traffic – wurde vom 
Verkehrsverbund Mit tel-
sach sen (VMS), dem Touris-
musverband Erzgebirge e. V. 
(TVE) sowie dem Inge-
nieurbüro für Tourismus 
und Verkehr Claudia Hin-
richs (ITV) veranstaltet.
TMT - Tourism  
Meets Traffic
Verkehr und Tourismus ar-
beiten in Zukunft noch en-
ger zusammen.  Foto: VMS
Neuer Fahrplan ab 11. Dezember 2011
Der neue Fahrplan tritt 
am 11. Dezember 2011 
in Kraft. Auf einzelnen  
Strecken kommt es zu  
Einschränkungen aus  
finanziellen Gründen.       
Foto:pixelio/
Daniel Ponten
Fortsetzung von Seite 2
Linie RE 8
Aufgrund des veränderten 
Bedienungskonzeptes der Li-
nie RB 130 halten die Züge 
der Linie RE 8 im Fahrplan 
2011/2012 zusätzlich in 
Lehndorf, Ponitz, Schweins-
burg-Culten und in Werdau 
Nord. Damit werden diese 
Halte wieder mindestens zwei-
stündlich und umsteigefrei 
an Leipzig angebunden. Die 
bestehenden Anschlüsse in 
Zwickau Hbf. (Anschlusskno-




auf der KBS 530, welche be-
reits im laufenden Fahrplan 
2010/2011 seit dem  1. No-
vember 2011 besteht, wird 
auch nach dem Fahrplan-
wechsel am 11. Dezember 
2011 fortgesetzt. 
Es verkehren wieder vier Zug-
paare der Linie RE 16 zwischen 
Altenburg und Leipzig, welche 
analog zur Linie RE 8 halten. 
Durch die Reisezeitverkür-
zung haben die betreffenden 
Züge der Linie RE 16 wieder 
Anschluss zum bzw. vom ICE 
in bzw. aus Richtung Berlin. 
Die anderen Halte werden 
durch zusätzliche Züge der Li-
nie RB 130 zwischen Leipzig 
Hbf. und Altenburg bedient. 
Zusätzlich zur Direktverbin-
dung mit der Linie RE 8 ist 
die Stadt Zwickau damit jeden 
Tag auch wieder viermal pro 
Richtung mit Umsteigen in 
Werdau an den Fernverkehrs-
knoten Leipzig und damit an 
den ICE in und aus Richtung 
Berlin angebunden. Da die 
übrigen drei Zugpaare der Li-
nie RE 16 zwischen Leipzig 
Hbf. und Altenburg weiterhin 
alle Halte bedienen, besteht 
dort kein ICE-Anschluss in 
bzw. aus Richtung Berlin.
KBS 530.39 Leipzig – 
Altenburg – Werdau 
– Zwickau – Johann-
georgenstadt/Schöneck 
Ferienpark – Adorf (V) 
Die Züge der Linie RE 17 
verkehren im Fahrplan 
2011/2012 am 17. Dezember 
2011 sowie an allen Samsta-
gen im Zeitraum vom 7. Ja-
nuar 2012 bis zum 3. März 
2012 als Wintersportver-
bindung zwischen Leipzig, 
Schöneck (V) und Adorf (V). 
KBS 535 Zwickau – Aue – 
Johanngeorgenstadt
Das Angebot wird samstags, 
sonn- und feiertags je-
weils mittags und abends 
reduziert. Mittags entfällt 
zwischen Schwarzenberg 
und Johanngeorgenstadt 
ein Zugpaar, abends nach 
23:00 Uhr entfallen jeweils 
die letzten Züge auf den Ab-
schnitten Schwarzenberg 
– Johanngeorgenstadt und 
Aue – Schwarzenberg sowie 
der letzte Zug von Johann-
georgenstadt nach Zwickau. 
Ebenfalls entfällt der bis-
her nur in den Nächten 
Samstag/Sonntag und 
Sonntag/Montag angebote-
ne Zug kurz nach 00:00 Uhr 
von Zwickau nach Aue. 
Das bislang samstags, sonn- 
und feiertags nach Johann-
georgenstadt durchgehende 
Zugpaar endet und beginnt 
in Aue und fährt damit nicht 
mehr zwischen Aue und 
Johanngeorgenstadt (siehe 
auch KBS 524). Es besteht 
alternativ eine Verbindung 
mit einmaligem Umsteigen 
in Aue.
Seite 3
Dezember 2011 – 
Fahrten mit der  
Döbelner Pferdebahn
Am 10. Juli 1892 wurde die 
erste Teilstrecke Obermarkt 
– Bahnhof der Döbelner 
Pferdebahn feierlich eröff-
net.  Betrieben durch den 
Traditionsverein Döbelner 
Pferdebahn e. V. fährt die 
Bahn auch in diesem Jahr 
in der Vorweihnachtszeit 
wieder durch die Döbelner 
Innenstadt.
Fahrtermine zum Weih-
nachtsmarkt jeweils 14:00 
bis 18:00 Uhr am 3., 4., 
10., 11., 17. und 18. De-
zember 2011. Die Abfahrt 
und Ankunft sind jeweils 





Neuer Fahrplan ab 11. Dezember 2011
Industriemuseum Chemnitz
Alle Abonnenten erhalten 
montags freien Eintritt. 
23.10.2011-26.02.2012 „In-
dus trie architek tur in Sachsen 
erhalten – erleben – erinnern“ 
Wanderausstellung des Deut-
schen Werkbundes Sachsen 
e. V. in Kooperation mit der 
Sächsischen Landestelle für 
Museumswesen und dem 
Sächsischen Industriemuseum 
Chemnitz. Die Ausstellung 
begleitet die gleichnamige 
Publikation des Autors Bernd 
Sikora, herausgegeben vom 
Werkbund Sachsen.
27.11.2011-15.04.2012 „Das 
süße Herz Deutschlands - 
Sachsens Schokoladenseite“ 
lautet der Titel der Ausstel-
lung, die das Industriemuseum 
Chemnitz in Kooperation mit 
dem WIMAD e. V. Dresden, 
unter Schirmherrschaft des 
Bundesverbandes der Deut-
schen Süßwarenindustrie e. V. 
und mit Unterstützung des
I n f o r m a t i o n s z e n t r u m s 
Schokolade Leverkusen am 
1. Advent (Sonntag, 27. No-
vember 2011) eröffnete. Das 
süße Herz Deutschlands 
schlägt in Sachsen, wo in Dres-
den 1839 die erste Milchscho-
kolade der Welt entstand. Die 
Ausstellung präsentiert die 
Schokoladenseiten der Region, 
in der bis heute Süßwaren und 
die zugehörige Maschinerie 
gefertigt werden. 
Theater Chemnitz
Hier gibt es zehn Prozent Ra-
batt auf alle Vorstellungen – 
ausgenommen sind Premieren 
und Fremdveranstaltungen.
Neu ab Ende November: 
Das kalte Herz  im Schau-
spielhaus Chemnitz 
Zum Inhalt:
Je weniger echt, desto riesiger 
groß. Peter möchte ein ande-
rer sein. Er will ein anderes 
Leben. Doch die Zeiten, in 
denen man an das Glasmänn-
lein glaubte, das einem Sonn-
tagskind zum Glück verhilft, 
oder in denen man sich vor 
dem Holländer Michel fürch-
tete, der einem das Herz her-
ausreißt, sind vorbei.
184 Jahre nachdem Wilhelm 
Hauff die beklemmende Ge-
schichte von Peter Munk 
ersann, hat die junge öster-
reichische Autorin Gerhild 
Steinbuch das Märchen noch 
einmal gelesen, mit ihren 
Augen, in einer Gegenwart, 
die immer noch den Wunsch 




halten einen Rabatt von 
10% auf den jeweiligen Ein- 
trittspreis. Am 3. und 4. De-
zember 2011 findet jeweils 
10 bis 18 Uhr der 1. Advents-
Markt im Daetz-Centrum in 
Lichtenstein statt. Erstmals 
präsentiert das Daetz-Cent-
rum im Advent einen Markt 
mit traditionellem weihnacht-
lichen Kunsthandwerk, künst-
lerischen Präsentideen und 
kulinarischen Köstlichkeiten. 
Der Eintritt zu diesem beson-
deren Weihnachtsmarkt ist 
frei.
V M S -
Abo-Kun-
den zahlen 1,00 Euro weniger 
für die Eintrittskarte, um im 
Küchwald Eishockey vom ERV 
Chemnitz zu erleben. 
Heimspiele im Dezember: 
Samstag, 3. Dezember 2011, 
20:00 Uhr gegen Saale-Bulls 
Halle
Samstag, 10. Dezember 2011, 
16:00 Uhr gegen Preussen 
Berlin
Montag, 26. Dezember 2011, 
18:30 Uhr gegen EHV Schön-
heide 09 
Theater Zwickau
Einmal im Quartal wird eine 
Veranstaltung zu einen um 
20 % reduzierten Eintrittspreis 
angeboten.  
Der Zauberer von Oss – ein 
Musical ab 4 Jahre nach dem 
Roman von L. Frank Baum hat 
am 1. Dezember 2011 im Zwi-
ckauer Gewandhaus Premiere. 
Weitere Vorstellungen gibt es 
bis zum 24. Dezember 2011. 
Neues von den Partnern des VMS
Mit Abo fahren und sparen
Sie sind mit dem HandyTi-
cket zufrieden? Dann tun 
Sie Ihren Freunden und 
sich selbst etwas Gutes! 
Empfehlen Sie Ihrer Fami-
lie, Ihren Bekannten oder 
Geschäftspartnern den 
„kleinsten Fahrkartenauto-
mat der Welt“. Dann erhal-
ten Sie von uns als Danke-
schön eine Gutschrift von 
5,00 Euro pro geworbenen 
Neukunden!
Der neue Kunde muss sich 
ein fach bis 2. Dezember 2011
anmelden, Ihre Handynum-
mer am Ende der Anmel-
dung angeben und wenn 
der Neukunde bis 29. Fe-
bruar 2012 einen Umsatz 
von 15,00 Euro erreicht hat,
erhalten Sie 5,00 Euro gut-
geschrieben.
HandyTicket:  
Freunde werben und  
Geldprämie sichern!
Foto: sxc






Liebe Leser! Gewinnen Sie mit dem VMS
Impressum
Verkehrsverbund Mittelsachsen GmbH, 
Am Rathaus 2, 09111 Chemnitz
Wir verlosen 3 hochwer-
tige Aktentaschen aus 
Leder.
Einfach folgende Preisfrage 
richtig beantworten: 
Wie können die VMS-Kun-
den am 3. und 4. Dezember 
2011 zum halben Preis un-
terwegs sein?
A: mit dem HandyTicket
B: mit Schlittschuhen
C: mit Sonderbussen
Die Lösung, Ihre Adresse 
und Telefonnummer auf 
eine Postkarte schreiben und 






(Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.)
Gewinner aus 
Ausgabe 50 
(7 x 2 Eintrittskarten für 
die Touristik & Caravaning 
in Leipzig): Thomas Halfter 
aus Striegistal, Fam. Börner 
aus Zschopau, Helga Rasch 
aus Wilkau-Haßlau, Barba-
ra Liebscher aus Glauchau, 
Andi Metzner aus Rödlitz, 
Thomas Strunk aus Franken-
berg und Olaf Reck aus Dö-
beln. 
Herzlichen Glückwunsch!
Der VMS und seine Partner wünschen Ihnen 
ein frohes Weihnachtsfest, ein gesundes neues 
Jahr und allzeit eine gute Fahrt mit den Bussen 
und Bahnen im Verbund. 
An den Weihnachtsfeiertagen und zum Jahreswech-
sel verkehren die Nahverkehrsmittel im Straßen- und 
Schienenverkehr des VMS ein-
geschränkt. Bitte beachten Sie 
die entsprechenden Hinweise 
und Sonderzeichen in 
den Fahrplänen des 
VMS bzw. an den 
Aushangfahrplänen. 
Das VMS-Kundenbüro hat vom  
27. bis 30. Dezember 2011 von 10 bis 15 Uhr  
geöffnet, das Servicetelefon ist an diesen Tagen  
wie gewohnt von 7 bis 18 Uhr besetzt.
Weihnachtliche Höhepunkte im VMS-Gebiet





































ten bieten vom 25. Novem-
ber bis 23. Dezember 2011 
dem Besucher erzgebirgische 
Volkskunst, Baumschmuck, 
Adventsgestecke sowie weih-
nachtliche und kulinarische 
Genüsse. 
Zur Eröffnung des Chemnit-
zer Weihnachtsmarktes ruft 
der Türmer der Stadt den 
Weihnachtsmarkt ein. Um-
rahmt von musikalischer Dar-




510, 516, 517, 519, 520, 
524, 525, 540 
bis Chemnitz, Haupt-
bahnhof – weiter mit 
2, 6, 522
1, 2, 4, 5, 6, 522 
bis Chemnitz,  
Zentralhaltestelle 
21, 22, 23, 31, 32, 51, 62, 




bis Chemnitz,  
Bückenstraße/ 
Moritzstraße, 
640, 650  






markt – 25. November 






Bahnhof – (weiter mit 
Stadtlinie A), 
210, 400, 411, 415, 428
bis Annaberg-Buch-
holz, Busbahnhof –  






markt – 26. November 




bis Aue, Bahnhof 
351, 359, 360, 361, 362, 
365, 373, 380, 415, 
Stadtlinien A, B, C, D
bis Aue, Postplatz 
Freiberger Christmarkt - 





bis Freiberg, Bahnhof 
(weiter mit Stadtverkehr 
F bis Busbahnhof) 
400, 732, 735, 737, 747, 
749, 750, 755, 770, 775, 
Stadtlinien A, B, C, D, E, 
F, H 
bis Freiberg,  
Busbahnhof 
Schwarzenberger Weih-
nachtsmarkt – 2. Dezem-






330, 334, 342, 415, 




markt – 25. November 
bis 23. Dezember 2011
Ausgewählte 
Verkehrsanbindung:
510, 530, 535, 539, 540, 544 
bis Zwickau, 
Hauptbahnhof 
(ca. 15 min. Fußweg), 
539
3 
20, 135, 138, 139, 141, 
152 
bis Zwickau, Zentrum
Es weihnachtet wieder in Sachsen.
 Foto: pixelio/Marco Barnebeck
25.11.-04.12. – Meeraner 
Märchenweihnachtsmarkt
26.11.-11.12. – Olbern- 
hauer Weihnachtsmarkt
26.11.-18.12. – Weih-


















02.-04.12. – Stollenmarkt 
in Brand-Erbisdorf 













10./11.12. – Thomasmarkt 
Bärenstein
Weitere Märkte im VMS Gebiet
